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Sardonyx-Wasser gegen Tinnitus,

Chrysopras-Wasser zur Ent-

giftung und Entschlackung,

Smaragd-Wasser bei Entzündungen,

Aquamarin-Wasser bei Allergien…

– die Liste der Edelsteinwasser, die

heute erfolgreich bei Beschwerden

und Erkrankungen eingesetzt werden,

ist lang. Die Verwendung von Edel-

steinwasser als Trinkwasser oder Heil-

mittel wirft allerdings auch viele Fragen auf, die wir im

vorliegenden Buch beantworten wollen.

Edelsteinwasser erfreut sich immer größerer Beliebtheit als
Trinkwasser und Heilmittel. Dieses Buch ist ein wichtiger
Leitfaden für den richtigen Umgang mit Edelsteinwasser: Es
erläutert die Herstellung, Anwendung und Wirkung und zeigt,
wie Fehler und Risiken vermieden werden können. Glück-
licherweise sind Edelsteinwasser durchaus nichts Neues,
ihre Tradition reicht weit in die Antike zurück. Erfahrungen
liegen daher reichhaltig vor. Und glücklicherweise können
wir dank der modernen Wasserforschung viele dieser Erfah-
rungen verstehen und erklären. Das macht uns den Zugang
und den richtigen Umgang mit Edelsteinwassern leichter.
Die Erkenntnis, daß Wasser eine Art »Gedächtnis« besitzt, ist
inzwischen weit verbreitet und durch viele Untersuchungen
belegt. Wasser als Informationsträger ist nichts Mystisches
mehr, sondern vorstellbar und erklärbar. Damit sind auch
Edelsteinwasser plötzlich eine greifbare Realität. Zudem
wünschen sich viele Menschen ein qualitativ besseres Trink-
wasser, und auch da scheinen Edelsteine eine Möglichkeit
zur Wasserbehandlung zu sein.

•Doch was ist nun Edelsteinwasser – Trinkwasser oder
Heilmittel?

•Welche Möglichkeiten bietet das Einlegen von Edelsteinen
in unser Wasser?

•Gibt es Vorteile oder Nachteile gegenüber dem Tragen
der Steine?

•Sind alle Heilsteine zur Herstellung von Edelsteinwasser
geeignet?

•Gibt es giftige Mineralien, die nicht ins Wasser gelegt
werden dürfen?

•Und welche Wirkungen können wir von Edelsteinwassern
erwarten?

Gründlich und verständlich werden in diesem Buch von
Michael Gienger, dem Begründer der Steinheilkunde, und
Joachim Goebel, seit Jahren mit der Wasserforschung be-
faßt, diese Fragen beantwortet.

Wasser ist nicht gleich H2O! Wasser ist
mehr als nur eine Flüssigkeit. Wasser
besitzt faszinierende Eigenschaften und
Fähigkeiten, die wir zwar beobachten und
nutzen, aber noch immer nicht erklären
können. »Gutes Wasser« vermittelt auf
schöne, anschauliche und zu Beginn poeti-
sche Weise ein wundervolles Bild von der
Natur des Wassers. Gerade auch für den

Umgang mit Edelsteinwasser finden Sie hier Zugang zu einem tie-
feren Verständnis des »Phänomens Wasser«.

Wasser ist das Lebensmittel Nr. 1! Ohne Wasser gäbe es kein
Leben. Ohne Wasser gäbe es keine Nahrung. Ohne Wasser gäbe
es keine Heilung. »Gutes Wasser« zeigt, warum Wasser so wichtig
für uns ist. Es beschreibt die Bedeutung des Wassers in der Natur,
als Trinkwasser und als Heilmittel. Das Buch informiert umfassend
über die ganzheitlichen Zusammenhänge zwischen der Natur des
Wassers und der Natur des Menschen.

Der Mensch besteht zu 90% aus Wasser! Doch in welcher Qua-
lität? »Gutes Wasser« bietet eine ganzheitliche Definition der Was-
serqualität und zeigt, wie wir Wasser behandeln können, damit es
rein, gesund und lebensspendend bleibt – oder wird! Leider ist
unser modernes Trinkwasser oft kein »Quell des Lebens« mehr.
Doch wir haben Möglichkeiten, unser Wasser in eigener Regie so
zu behandeln, daß seine natürliche Lebendigkeit wieder erwacht.
»Gutes Wasser« beschreibt diese Möglichkeiten und bietet einen
Leitfaden für den selbstverantwortlichen Umgang mit dem eigenen
Trinkwasser.

Anschaulich, klar und einfach! »Gutes Wasser« ist durchgehend
mit wunderschönen Aufnahmen illustriert, übersichtlich gegliedert
und bewußt in einer verständlichen Sprache geschrieben. »Gutes
Wasser« soll jedem zugänglich sein – im wörtlichen wie übertra-
genen Sinne! Das ist das Anliegen dieses Buchs. Den Autoren
Josef Zerluth und Michael Gienger ist es wichtig, ihr Wissen frei zur
Verfügung zu stellen – zum Wohle aller Wesen!

Josef Zerluth/Michael Gienger, »Gutes Wasser«, 272 Seiten, 
durchgehend farbig bebildert, Neue Erde Verlag Saarbrücken 2004,
ISBN 3-89060-071-9
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dem oben zitierten Bergkristallwasser und breitete sich um die Jahrtausendwende
immer mehr aus. In vielen Haushalten stehen heute Trinkwasserkrüge mit buntem
Calcit oder der inzwischen beliebten »Grundmischung« aus Amethyst, Bergkristall
und Rosenquarz. Doch was bewirkt das Einlegen von Edelsteinen in Wasser? Kurz-
gefaßt können wir feststellen:

• Edelsteine verbessern die Wasserqualität des Trinkwassers. Sie machen die-
ses verträglicher.

• Edelsteine halten Trinkwasser frisch und verbessern den Geschmack.

• Edelsteine neutralisieren negative Folgen technischer Trinkwasseraufberei-
tung.

• Edelsteine »beleben« das Trinkwasser und verstärken dessen lebensfördernde
Eigenschaften.

• Edelsteine bringen Heilwasser mit spezifischen Eigenschaften hervor.

Genaugenommen müßten wir hier natürlich stets »bestimmte Edelsteine« sagen.
Da Edelsteine sehr verschiedene Wirkungen haben, ist nicht jeder zur Trinkwasser-
verbesserung geeignet. Und auch als Heilmittel macht natürlich jeweils nur der
Edelstein Sinn, dessen Wirkung wir gerade brauchen. Nur dann ist er für uns ein
»Heilstein«.
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Edelsteinwasser – eine Chance 
für unsere Gesundheit!

»Wer durch üble Säfte Herzweh, Magenbeschwerden oder Bauchschmerzen hat,
erwärme den Bergkristall an der Sonne und gieße Wasser über den warmen Stein.
Dann lege er diesen Stein für eine kurze Stunde in das Wasser, nehme ihn wieder
heraus und trinke das Wasser regelmäßig, so wird es ihm im Herz, Magen und
Bauch besser gehen.« Hildegard von Bingen*

Hildegard von Bingen ist die Ahnherrin des Edelsteinwassers. Sie hat es zwar nicht
erfunden – schon antike Quellen belegen den Brauch, Edelsteine ins Trinkwasser
zu legen** –, doch ihren Schriften ist es zu verdanken, daß wir uns heute wieder
auf diese Methode der Trinkwasserverbesserung und Heilmittelherstellung besin-
nen. Der moderne Gebrauch des Edelsteinwassers begann ganz allmählich mit

14

* Vgl. Michael Gienger, »Die Heilsteine der Hildegard von Bingen«, Neue Erde, Saarbrücken 2004
** Vgl. Dioskurides, »Arzneimittellehre« (1. Jhd. n. Chr.), übersetzt von J. Berendes, Stuttgart 1902,
Nachdruck 1988 – vollständige deutsche Übersetzung s. a. www.heilpflanzen-welt.de/dioskurides



verschieden und ebenso der Umgang damit. Daher gehen wir gleich im folgenden
Kapitel darauf ein.

In beiden Fällen geht es um unsere Gesundheit! Gutes Trinkwasser ist eine Grund-
voraussetzung für ein gesundes Leben. Wissenschaftler und Ärzte empfehlen drin-
gend, täglich mindestens zwei Liter Wasser zu trinken, da sich der Körper sonst in
einem Wassermangel-Streß befindet. Und mit »Wasser« ist hier auch »Wasser«
gemeint! Edelsteinwasser ist dabei eine besondere Chance für den bewußten,
selbstverantwortlichen und positiven Umgang mit dem eigenen Trinkwasser.

Eine ähnliche Chance bietet Edelsteinwasser auch als Heilmittel. Es kann unter den
richtigen Voraussetzungen überall und von jedem Menschen hergestellt werden. In
einer Zeit, in der immer mehr Naturheilmittel trotz ihrer millionenfach beobach-
teten Heilwirkungen einfach verboten werden, um den teureren und mit Neben-
wirkungen behafteten chemischen Medikamenten Platz zu machen, ist es aller-
höchste Zeit, die Herstellung einfacher und wirkungsvoller Heilmittel selbst in die
Hand zu nehmen! Natürlich brauchen wir bei Erkrankungen oder seelischen
Beschwerden oft fachkundigen Rat, doch immer mehr ÄrztInnen, HeilpraktikerIn-
nen und TherapeutInnen sind inzwischen dank positiver Erfahrungen offen für
Heilsteine und Edelsteinwasser. Hand in Hand können sich Fachleute und Laien
daher gemeinsam einen neuen Bereich der Heilung erschließen. Dazu möchte
unser Buch einen Beitrag leisten.

Informieren Sie sich, und handeln Sie verantwortungsbewußt! Wir wünschen Ihnen
viele gute Erfahrungen mit den verschiedenen »Edelstein-Tröpfchen«: Heilung,
Wohlbefinden, Glück und Freude für alle Wesen!

Tübingen/Wildberg, Frühjahr 2006
Michael Gienger und Joachim Goebel
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In diesem Buch werden wir uns folgenden Fragen widmen:

• Was ist Edelsteinwasser und wie läßt es sich herstellen?

• Was geben Edelsteine an das Wasser ab und warum kann Wasser diese »Edel-
stein-Informationen« aufnehmen und speichern?

• Welche Chancen bietet Edelsteinwasser und welche Grenzen sind seiner
Anwendung gesetzt?

• Was müssen wir beachten, wenn wir Edelsteine zur Trinkwasserverbesserung
oder als Heilmittel einsetzen?

• Welche Edelsteine sind für Edelsteinwasser geeignet und wie gehen wir am
besten mit giftigen Steinen um?

• Wie können wir Edelsteinwasser am besten anwenden und was ist dabei zu
beachten?

• Welche Wirkungen haben die einzelnen Edelsteinwasser?

Edelsteine dienen hier einerseits der Trinkwasserverbesserung und andererseits
der Herstellung von Heilmitteln. Im ersten Fall möchten wir »nur« ein gutes Trink-
wasser (was heutzutage leider keine Selbstverständlichkeit mehr ist) – im zweiten
Fall möchten wir spezifische Heilwirkungen erzielen. Die Zielsetzung ist also

16

Zwei Liter Wasser (!) täglich sind das 
Minimum für eine dauerhafte Gesundheit.



seine ersten Untersuchungen und Tests. Diese waren so erfolgreich, daß das
Thema »Edelsteinwasser« zum Schwerpunkt seiner beruflichen Tätigkeit als
Dozent und Industrieberater wurde. Er ist Dozent für Steinheilkunde und ganzheit-
licher Trinkwasserberater. Joachim Goebel bietet international Vorträge, Seminare
und Schulungen sowie persönliche Beratungen an.

Mehr zu Joachim Goebel und seinen Projekten finden Sie im Internet unter
www.edelstein-wasser.de. Auf dieser Homepage veröffentlichen die Autoren alle
Ergänzungen und Aktualisierungen zu diesem Buch.
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Michael Gienger

Michael Gienger versteht sich selbst als Naturforscher. Für ihn
ist die Natur ein großes Buch, in dem sich durch die beobach-
tende Wahrnehmung viele Geheimnisse des Lebens erkennen
und verstehen lassen. Er ist Autodidakt und hat sich mit seinen
Beiträgen zur Steinheilkunde internationales Ansehen erwor-
ben. Seine Forschungstätigkeit erstreckt sich jedoch auf den
gesamten Bereich der Naturkunde und Naturheilkunde. Ins-
besondere das Thema Wasser begleitet ihn dabei seit seiner
Jugendzeit. Schon im Vorwort seines ersten Buches, der

»Steinheilkunde«, schrieb er 1995: »In meinen frühesten Erinnerungen sind Steine
immer untrennbar verbunden mit fließendem Wasser, Gebirgsbächen insbeson-
dere, deren Fluß ich mit Hilfe der Bachkiesel immer zu lenken versuchte.« Sowohl
die Steinheilkunde, als auch die Wasserkunde waren in den vergangenen 20 Jahren
stets ein fester Bestandteil seiner Forschung und Tätigkeit. Im vorliegenden Buch
konnte er nun seine beiden »großen« Forschungsbereiche vereinen, um einem
neuen Zweig der Steinheilkunde eine fundierte Basis zu schaffen.

Mehr zu Michael Gienger und seinen Projekten finden Sie im Internet unter
www.steinheilkunde.de, www.michael-gienger.de, www.fairtrademinerals.de,
www.cairn-elen.de u. a.

Joachim Goebel

Joachim Goebel war ebenfalls ein »Wasserkind« und schon in
früher Kindheit von diesem Element magisch angezogen. Der
spielerische Umgang mit Wasser in seiner Jugend führte zu
immer größerer naturkundlicher Neugier. Gleichzeitig entstand
das Interesse an der Heilkunde. Joachim Goebel studierte
klassische Schulmedizin, Ayurveda und verschiedenste Natur-
heilverfahren. In diesem Zusammenhang erkannte er Wasser
als das Lebenselixier unseres irdischen Daseins. Er widmete
sich immer intensiver der ganzheitlichen Wasserforschung.

1996 begegnete er der Steinheilkunde. Inspiriert durch Hildegard von Bingen,
begann Joachim Goebel bereits 1998 seine »Edelstein-Wasser-Forschung«. Zu
einem Zeitpunkt, als von »Edelsteinwasser« noch nicht die Rede war, begann er
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